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 182/134 1676 Mai 25., Zug 

Schreiben von Beat Jakob I. Zurlauben an Beat Kaspar Zurlauben 

betreffend die Gardeleutnantstelle des verstorbenen Heinrich II. 
Zurlauben und den Tod von Heinrich Ludwig Zurlauben 

  B B. J. Zurlauben 1 bestätigt seinem Sohn, Hauptmann Zurlauben2, Gardeleutnant 

von SAR3, den Brief vom 16. Mai4 empfangen zu haben. Er hat wegen der 

Oberstwachtmeisterstelle5 nachgefragt und den Bescheid erhalten, dass ohne 

Notdurft niemand gewählt wird. Zurlauben weist den Sohn an, dem 

Landammann Beroldingen 6 Wein nach Uri zu schicken. In seinem Brief aus 

Luzern hatte er bereits darauf hingewiesen. Über den leidigen Fall7, der sich 

zugetragen hat, und der beweist, dass der gerechte Gott den Ungehorsam der 

Kinder straft, wird der Sohn mehr aus der Beilage 8 erfahren. 

 

1  Beat Jakob I. Zurlauben. Identifikation anhand von Schriftvergleich. 
2  Beat Kaspar Zurlauben. Das Schreiben ist nach Turin adressiert.  
3  Gemeint ist der Herzog von Savoyen, Viktor Amadeus  II. 
4  Vgl. Zurlaubiana AH 92/91. 
5  Diese hatte der am 2. Mai 1676 verstorbene Heinrich II. Zurlauben, Bruder des Beat 

Jakob I. Zurlauben, innegehabt, vgl. Zurlaubiana AH  92/41. 
6  Johann Peregrin von Beroldingen, Landammann von Uri.  
7  Es muss sich um eine Anspielung auf den Selbstmord des abgesetzten Landschreibers 

Heinrich Ludwig Zurlauben, Sohn von Beat Jakob  I. Zurlauben, handeln. Die gleiche 
Formulierung findet sich auch in Zurlaubiana AH  47/7 (aufgrund dieses Dokuments wird 
dessen Tod in Jordi/Landschreiber 41 im Juni 1676 vermutet). Zum genauen Todesdatum 
und den Todesumständen finden sich ausser diesen vagen H inweisen keine Angaben. 
Aufgrund des vorliegenden Briefes kann aber davon ausgegangen werden, dass der Tod 
vor dem 25. Mai 1676 eingetreten ist. 

8  Diese ist nicht überliefert. 
 
AH 182, Bl. 280a • Bl. 280av nur Adresse mit Siegel. 
Original. 


